
 

 

Impulsreferat: „Ankommen – Mitarbeiten – 
Mitgestalten: Arbeitsmarktintegration als Motor 
einer Willkommenskultur“. Es referiert Mechthild 
Nancy Scott, Informationswissenschaftlerin 
(M.A.), Systemischer Business Coach (SG) und 
geschäftsführende Projektleiterin der Initiative 
Selbständiger Immigrantinnen (ISI) e.V., Berlin. 
 
Podiumsgespräch: Frank Wenzel (Aus-
bildungsleiter) und Hartmut Galenski 
(Produktionsleiter) von der KS ATAG TRIMET 
Guss GmbH Harzgerode berichten über ihre 
Erfahrungen. Das Unternehmen ist Preisträger 
des Unternehmenspreises vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie „Mit 
Vielfalt zum Erfolg“ 2015. 

 
Arbeitstisch I „Wege zum Arbeitsmarkt“  
für Arbeitssuchende / Arbeitslose oder 
Interessierte mit Migrationsgeschichte: 
 
Es moderieren Nguyen Tien Duc von der 
Servicestelle IQ „Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatung“ Sachsen-Anhalt Nord 
und Björn Malycha, Integrationskoordinator im 
Landkreis Stendal. Arbeitssuchende mit 
Migrationsgeschichte werden motiviert, ihre 
Stärken zu entdecken. Zudem werden Wege zur 
Anerkennung ausländischer Abschlüsse und 
Möglichkeiten zur Qualifizierung vorgestellt.  
 

 

Arbeitstisch II „Vielfalt im Unternehmen - 
Unterstützungsangebote“  
für Unternehmen, Bildungsträger, Träger der 
Arbeitsmarkt-integration: 
 
Die Referentin Mechthild Nancy Scott und 
Maike Tjaden von der Servicestelle IQ 
„Interkulturelle Orientierung / Öffnung, 
Antidiskriminierung und Diversity“ Sachsen-
Anhalt Nord diskutieren mit Ihnen Möglichkeiten 
des Diversity Managements und der 
interkulturellen Orientierung im Unternehmens-
alltag. Neben dem Austausch von Erfahrungen in 
der Anwerbung und Beschäftigung von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern mit Migrations-
geschichte werden konkrete Unterstützungs-
angebote für Unternehmen vorgestellt. 

 
Informations- und Arbeitsvermittlungsbörse: 
Die Vermittlungsbörse richtet sich an 
Arbeitsuchende und Unternehmen. Hier sollen 
Kontakte geknüpft und Einstellungschancen 
geboten werden. An Informationsständen 
erhalten Sie einen Überblick über laufende 
Projekte und Maßnahmen. 
 
Kontakt: Sylvia Gössel (LAMSA e.V.) 

       E-Mail sylvia.goessel@lamsa.de 
 Tel.: 0345 171 648 93 
 
 Katrin Schmalenberger-Laukert (Jobcenter SDL) 
 E-Mail Jobcenter-Stendal.BCA@jobcenter-ge.de 
 Tel.: 03931 640 363 

„Meine Stärken – 
Ihr Gewinn“ 

 

 
Aktionstag im Rahmen  

der interkulturellen Woche 
 

 
 

 
Donnerstag, 1. Oktober 2015 

9:00 - 13:00 Uhr 
Landratsamt Stendal 

Sitzungssaal (Raum Stendal) 
Hospitalstraße 1-2 

39576 Stendal 

Foto: Bundesagentur für Arbeit MediaNet Jobcenter 
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Die Veranstaltung findet im Rahmen des LAMSA-Projektes 
   „Demografie mit Willkommenskultur begegnen“ statt, 

welches aus Mitteln des Landes Sachsen-Anhalt gefördert wird. 

                                                                                                                                                     

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
viele Personen mit Migrationsgeschichte 
verfügen über Berufserfahrung und eine 
abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium. 
Was fehlt, ist die Anerkennung der Abschlüsse. 
So finden die Betroffenen häufig nur Arbeit im 
Niedriglohnbereich. Die regionalen Unternehmen 
werden sich im Zuge des zukünftigen 
Fachkräftebedarfs jedoch neu aufstellen 
müssen. Personelle Vielfalt, die spezifischen 
Qualifikationen, Erfahrungen und Fremd-
sprachenkenntnisse in der Belegschaft wirken 
sich dabei auf alle Geschäftsfelder aus und 
verschaffen Wettbewerbsvorteile vor dem 
Hintergrund der Globalisierung und des 
demografischen Wandels. Dies gilt in der Altmark 
insbesondere für die wichtigen Bereiche 
Gesundheit und Pflege, Gastgewerbe und 
Produktion. 
Diversity Management – als ganzheitliches 
Konzept des Umgangs mit personeller und 
kultureller Vielfalt zum Nutzen aller Beteiligten – 
ist ein Querschnittsthema. Die Einstellung von 
Personen mit Migrationsgeschichte und eine 
interkulturelle Öffnung sind ein wichtiger Beitrag 
zur Willkommenskultur in Sachsen-Anhalt und 
zur Aufwertung des Standorts Stendal. 
 
Wir laden Sie ein, diesen Prozess zu 
unterstützen und zu begleiten. 
 
Ihr Organisationsteam 
 

Wann Was Wer 

 
Ab 8:45  
Uhr 

 

Einlass 

 

9:00 
Uhr  
 

Begrüßung  

    

 

Dr. Marion Emmer 

Geschäftsführerin 

Jobcenter Stendal 

 

 

9:15  

Uhr 

 

Inputreferat  

 

„Ankommen – 

Mitarbeiten – 

Mitgestalten:  

Arbeitsmarktintegration 

als Motor einer 

Willkommenskultur 

 

 

Mechthild Nancy 

Scott 

Systemischer  

Business Coach 

9:40 

Uhr 

 

Podiumsgespräch  

 

„Perspektive: Vielfalt“ 

Erfahrungsaustausch 

mit Vertretern der KS 

ATAG TRIMET Guss 

GmbH  

 

 

Frank Wenzel, 

Hartmut Galenski 

 

 

10:05 

Uhr 

  

 

Arbeitstisch I 

 
„Wege zum 
Arbeitsmarkt“ 
 
Arbeitstisch II 

 
„Vielfalt im 
Unternehmen - 
Unterstützungs-
angebote“ 

 

 

Nguyen Tien Duc, 

Björn Malycha 

 

Mechthild Nancy 
Scott,  
Maike Tjaden 
 
(siehe Begleittext) 

10:45 

Uhr 

Vorstellung der 

Ergebnisse im Plenum, 

Resümee durch die 

Veranstalter 

Landesnetzwerk 

Migranten-

organisationen 

(LAMSA) e.V. und 

Jobcenter Stendal 

11:00  

 – 

13:00  

Uhr 

 
Informationsbörse / 
Arbeitsvermittlungs-
börse  

Aussteller und 
Ansprechpartner: 
 

 Landesnetzwerk IQ 

Sachsen-Anhalt  

 LAMSA e.V. 

 Bündnis für Familie 

im Landkreis Stendal 

 Netzwerk Migration  

 verschiedene 

Unternehmen und 

Zeitarbeitsfirmen/ 

Personalvermittlungs

-agenturen der 

Region 

 gemeinsamer 

Arbeitgeber-Service 

von Agentur für 

Arbeit und Jobcenter 

Stendal 

 Jobcenter 

Stendal, 

Integrations-

fachkräfte 

 Volkshochschule 

Stendal (VHS) 

 BBZ Prignitz  

 Landesinitiative 

„Fachkraft im 

Focus“ 

 DRK Migrations-

beratung 

 AWO           

Jugendmigration 

 IBB Stendal –ESF 

Projekt  

 DEKRA Akademie 

GmbH 

 weitere  

Es moderieren: Sylvia Gössel, Katrin Schmalenberger-Laukert 

 
Für Teilnehmende bieten wir bei Bedarf eine 
Sprachmittlung in den Sprachen Englisch, 
Arabisch und Französisch. 


